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folgt 
CRUISE GATEWAY 
 
Towards sustainable growth of cruise shipping in 
the North Sea Region  
 

Website:  
 
 

Priorität Improving the accessibility of places in the NSR Nr. 3 

Area of Intervention To promote regional accessibility strategies Nr. 3.1 

Ziele und Inhalte CRUISE GATEWAY möchte dazu beitragen, dass sich die 
Nordseeregion zu einer eigenständigen 
Kreuzfahrtdestination entwickelt und als eine Modellregion 
für nachhaltigen Kreuzfahrtourismus wahrgenommen wird. 
Dazu sollen gemeinsame Vermarktungsaktivitäten 
entstehen und die Servicequalität in den Kreuzfahrthäfen 
verbessert werden. In den Arbeitspaketen des Projekts wird 
eine einheitliche Außendarstellung entwickelt und es 
werden Qualitätsstandards erarbeitet, die die Projektpartner 
bei Ihren Serviceangeboten einhalten. 
Eine gemeinsame Marketingstrategie wird das touristische 
Potenzial der Kreuzfahrthäfen und ihres regionalen 
Umlandes stärker in den Vordergrund stellen. Den 
Passagieren sollen maßgeschneiderte, innovative 
Angebote gemacht werden, um die Attraktionen und die 
maritime Identität der Nordseeregion besser zu vermitteln. 

5 Stichworte: 
 

Lead Beneficiary Hafen Hamburg Marketing e.V. Hamburg 
(Deutschland) 

Deutsche(r) Partner Columbus Cruise Center Bremerhaven,  
Freie Hansestadt Bremen: Der Senator für Wirtschaft und 
Häfen, 
Hafen Hamburg Marketing e.V., 
Seehafen Kiel GmbH 

Bremerhaven, 
Bremen, 
Hamburg, Kiel 

Kontakt in 
Deutschland 

HAFEN HAMBURG Marketing e.V. 
Projektentwicklung 
Sebastian Doderer 
Pickhuben 6 
D - 20457 Hamburg 
Telefon: +49 (0) 40 37709-113 
Telefax: +49 (0) 40 37709-199 
E-Mail : doderer@hafen-hamburg.de 

 



 
Projekt wird teilfinanziert durch die Europäische Union. 

 

  Projekt-Steckbrief 
 

Aufbau: National Contact Point, Hamburg 
Verantwortlich für die Inhalte: Die Projekte  

Letzte Änderungen am 21.07.2010 

 
   

Sonstige Partner 
International 

Cruise Destination Hardangerfjord, City of Gothenburg, 
Copenhagen Malmö Port AB, Port of Esbjerg, City of 
Antwerp/Tourism, Port of Oostende, Cruise Port Rotterdam, 
Essex County Council, Aberdeenshire Council, Shipbuilders 
& Shiprepairers Association 

Hardangerfjord 
(N), Göteborg 
(S), Malmö (S), 
Esbjerg (DK), 
Antwerpen (B), 
Oostende (B), 
Rotterdam (NL), 
Colchester (GB), 
Aberdeen (GB), 
Sunderland (GB) 

Laufzeit 10/2010 – 09/2013  
Gesamtbudget 1.879.250 €  
davon ERDF 939.625 €  

 
 


